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               3. Semester: 19 Unterrichtswochen ca. 95 – 15 Reserve = 80 h
                 Grundlagen und Anwendungsfelder der Genetik  



	Stunden
	Inhalt
	Kompetenz
	Basiskonzept
	Methode
	Vernetzung

	2
	Einführung: Kursliste, Organisation, Arbeitsmaterialien, Bücher, Bewertung, Belehrung; 

Thema: Grundlagen und Anwendungsfelder der Genetik  
	Kommunikation:

	
	Brain storming in GA ( Mindmaperstellung als HA
	

	8
5
5
5
	Prozesse des Zellzyclus und der Keimzellenbildung: Zellen der Zwiebelwurzelspitze – Bau und Funktion der Zellbestandteile; 

Chromosomen; Karyogramm; Mitose;

Meiose und Fehler (Nondisjunktion, numerische und strukturelle Abberationen) 

result. Erbkrankheiten; Vererbung des Geschlechts;  Embryonalentwicklung; pränatale Diagnostik u. Risiken; ethische Aspekte der Reproduktionsbiologie; Klonen; 
	Fachwissen/ Erkenntnisgewinnung:

Wdhlg. Mikroskopie, Bau und Fkt. der Zellorganellen, Chromosomen, Aufbau eines Karyogramms; Fachwissen zum Ablauf des Zellzyclus (Mitose) – Test 1
Kommunikation:  Beschreibung und Erklärung von Abb.
Fachwissen/ Erkenntnisgewinnung:

Keimzellenbildung (Oogenese, Spermatogenese) – Genom- u. Chromosomenmutationen  - Test 2
z.B. Trisomie/Monosomie, Katzenschrei-syndrom); Vererbung des Geschlechts (y-Chrom.); Methoden der pränatalen Diagnostik – Chancen u. Risiken;
Methoden der Reproduktionsbiologie 

Kommunikation und Reflexion:
SV-Präsentation 
	Struktur und Funktion

Reproduktion

Kompartimentierung

Variabilität und Angepasstheit

Struktur und Funktion

Reflexion zum Menschenbild
	Mikroskopie

Chromosomenmodell

Analyse von Fachtexten

Arbeit mit Chromosomenmodell
Arbeit mit Fachtexten
	

	5

+5
	Klassische Genetik:
Mendelsche Regeln; Rückkreuzung; Chromosomentheorie der Vererbung; MORGANs Versuche – Genkopplung/Genaustausch; Polyphänie, Polygenie;
Reserve
	Fachwissen/ Erkenntnisgewinnung:

Wdhlg. 1.-3. Mendelsche Regel; Chromosomentheorie; Grenzen der Regeln – MORGANs Drosophilaexp. (Einf. Bruchstrichschreibweise) – Genkopplung/-austausch, polyphäne u. polygene Vererbung
	Geschichte und Verwandschaft

Variabilität und Angepasstheit


	Erstellung von Kreuzungsschemen in der Bruchstrichschreibweise
	

	Herbstferien

	5
	Bau und Funktion der DNA:

Historische Versuche zur Entdeckung der DNA, 

	Fachwissen/ Erkenntnisgewinnung:

Transformationsexp. nach AVERY; M.STAHL-Exp.; Struktur der Chromosomen 
	Struktur und Funktion

Kompartimentierung


	Beschreibung und Auswertung historischer Experimente; WATSON-CRICK-DNA-Modell;
Analyse von Fachtexten
	

	5

5

5
	Vom Gen zum Merkmal: 
Ein-Gen-ein –Polypeptid-Hypothese, Polyphänie;
Replikation ; Transkription ;

Genetischer Code ; Translation ; 

Proteinbiosynthese bei Eukaryonten ;
Genmutationen ; 

Regulation der Genaktivität ;
Krebs
	Fachwissen/ Erkenntnisgewinnung:

Test: 3
Kommunikation und Reflexion:
SV-Präsentation 
	Struktur und Funktion

Information und Kommunikation
Kompartimentierung

Variabilität und Angepasstheit

Steuerung und Reglung


	
	

	10
5

	Methoden der Gentechnik:

DNA-Fingerprinting: DNA-Extraktion, PCR, Gelelektrophorese
Möglichkeiten und Grenzen der Gentechnik am Beispiel
	Fachwissen/ Erkenntnisgewinnung:

DNA-Extraktion, Restriktion, Plasmide als Vektoren – Transformation und Selektion, DNA-Analyse durch PCR, Methoden der Sequenzanalyse, Gelelektrophorese
Kommunikation und Reflexion:
SSI; SV-Präsentation
	Steuerung und Reglung

Reflexion zum Menschenbild
	Exkursion: Gläsernes Labor 
Expertenpuzzle:

Analyse von Fachtexten;
Erstellen und Beschreiben von gentechnischen Methoden

	

	6
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	Stammbaumanalysen:
Analyse und Erstellung von dom.-rez. autosomal und x-chromosomalen Erbgängen/Stammbäumen

	Fachwissen/ Erkenntnisgewinnung:
Vererbung der Blutgruppen (multiple Allelie); Stammbaumanalyse z.B. Kurzfingrigkeit, Schwarzharn, Hämophilie etc.                                                    Test: 4
Kommunikation und Reflexion:
SV-Präsentation
	Geschichte und Verwandtschaft

	Analyse von Stammbäumen;

Erstellen von Stammbäumen

	

	Weihnachtsferien

	5
	Anwendungsbereiche der Gentechnik:

Arzneimittelherstellung;

Gendiagnose und Gentherapie;

Bedeutung der Stammzellenforschung
	Fachwissen/ Erkenntnisgewinnung:

Insulin-gentechnisch hergestellt;

Kommunikation und Reflexion:
SV-Präsentation
	Reflexion zum Menschenbild
	Analyse von Fachtexten;
Erstellen und Beschreiben von gentechnischen Methoden


	

	(15)
	Reserve:

(Transgene Kulturpflanzen – Chancen und Risiken von Genfood)
	...
	
	
	

	Semesterende


